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Herren Verbandsliga Süd

TTF Altshausen II : SV Schemmerhofen 
Samstag, 10.12.2022, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der TTF 
Altshausen II und dem SV Schemmerhofen

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
die TTF Altshausen II das 9. Spiel in der Saison der Herren Verbandsliga Süd gegen den SV
Schemmerhofen beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Jagst / Strahl, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sabo / Ginter verloren. Fünf Sätze
beharkten sich Narr / Adams und Sabo / Sabo, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und
den 3:2-Sieg perfekt machten. Wenig Chancen ließen Busam / Assfalg beim 3:0 ihren Gegnern
Wenger / Zgorzelski. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wolfgang Jagst bekam seinen gleichstarken
Gegner Manuel Sabo dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Chancenlos war dann Jonas
Strahl gegen Benjamin Sabo nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-
Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich musste Christian Narr zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Fabian Ginter aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Marco Busam und Katharina Sabo, bevor das zumindest auf
dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem
Verlauf des nur mit zwei Bällen Unterschied beendeten finalen Satzes vor allem auch der erste Satz,
der erst nach 38 Ballwechseln endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Nur einen Satz verlor
dagegen Andreas Adams bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Alexander Zgorzelski und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Wolfgang Assfalg nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz endeten. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TTF Altshausen
II und des SV Schemmerhofen in die Box. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend
Wolfgang Jagst beim 2:3 gegen Benjamin Sabo, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Jagst dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Nach gewonnenem ersten Satz gab Jonas Strahl das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Manuel Sabo noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Zwischenzeitlich
konnte Christian Narr zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin die Partie gegen
Katharina Sabo aber trotzdem mit 1:3. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8.
Nicht einen Satzgewinn überließ Marco Busam seinem Gegner Fabian Ginter beim ungefährdeten 3:
0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nicht einen Satzgewinn
überließ Andreas Adams seinem Gegner Martin Wenger beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. 2 Sätze lang fand Wolfgang Assfalg
gegen Alexander Zgorzelski keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel anschließend doch
noch in fünf Sätzen gewann. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Jagst / Strahl konnten im Spiel gegen Sabo /
Sabo einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat die TTF Altshausen II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.01.2023
gegen die TTF Altshausen bevor. Für den SV Schemmerhofen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Böblingen am 28.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:
15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTF Altshausen II

Doppel: Jagst / Strahl 1:1, Narr / Adams 0:1, Busam / Assfalg 1:0 
Einzel: W. Jagst 0:2, J. Strahl 0:2, C. Narr 1:1, M. Busam 1:1, A. Adams 2:0, W. Assfalg 2:0 

 SV Schemmerhofen
Doppel: Sabo / Sabo 1:1, Sabo / Ginter 1:0, Wenger / Zgorzelski 0:1 
Einzel: B. Sabo 2:0, M. Sabo 2:0, K. Sabo 2:0, F. Ginter 0:2, M. Wenger 0:2, A. Zgorzelski 0:2


